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Alarm
 Der Marketing Engen schlägt 
Alarm: »Das Ladensterben in 
der Engener Altstadt wird im-
mer intensiver«, weiß Thomas 
Schaad, MEV-Vorstandsspre-
cher. Erst kürzlich schloss der 
Blumenzauber und auch Louis’ 
Bar kämpft ums Überleben. Die 
Situation in der historischen 
Altstadt wird noch dadurch 
verschärft, dass immer mehr 
Geschäfte Samstags geschlos-
sen haben. Und das ist ein Jam-
mer, sind sich die MEV-Macher 
einig. Sie wollen verhindern, 
dass Engen eine Schlafstadt 
wird, wollen Bürger und Händ-
ler wach rütteln. Schließlich, so 
Schaad, hat Engen so viel zu 
bieten. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Gewappnet:
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TENGENER

GEWERBE FEIERT

Allen Grund zu feiern hat der Gewer-
beverein Tengen: Er besteht seit 110 
Jahren, zeigt die ganze Vielfalt des 
Tengener Gewerbes auf und ist bes-
tens für die Zukunft gerüstet. Das ho-
he Geburtstagsfest wird am Samstag, 
18. April, in der Randenhalle Tengen
mit hochkarätigen Rednern, Rück- 
und Ausblicken sowie Musik und Un-
terhaltung gebührend gefeiert. Mit 
dabei sind der Spitzenkandidat für 
die Landtagswahl 2016, Guido Wolf, 
und BDS-Präsident Günther Hieber. 
Mehr über das Jubiläum lesen Sie auf 
den Seiten 12 und 13 dieser Ausgabe.

MODENSCHAUTAG

BEI HEIKORN

Am Freitag, 17. April, ist der große 
Tag der Frühjahrsmode bei Heikorn in 
Singen. Drei Durchgänge der aktuel-
len Frühjahrsmode wird es um 16, 18 
und 20 Uhr in Singens größtem inha-
bergeführten Modehaus geben, bis 
um 22 Uhr besteht an diesem Tag 
noch die Möglichkeit zum entspann-
ten Shoppen. Die Auftritte auf dem 
Laufsteg wurden in diesem Jahr erst-
mals in den späteren Nachmittag ver-
legt, um mehr Menschen die Mög-
lichkeit zu geben, diese Modenschau 
zu erleben. Mehr dazu auf Seite 9 in 
dieser Ausgabe des WOCHENBLATTs.

Mühlhausen-Ehingen (mu). Ein 
langwieriger Streitfall geht in 
die nächste Runde: Am Donners-
tag, 21. Mai, entscheidet das 
Verwaltungsgericht Freiburg 
über den Antrag zur Errichtung 
einer Biogasanlage in unmittel-
barer Ortsnähe von Mühlhau-
sen-Ehingen. Fast zwei Jahre 
dauert das Verfahren bereits. 
Der Bauantrag wurde vom Land-
ratsamt Konstanz abgelehnt und 
auch das Regierungspräsidium 
Freiburg wies den Widerspruch 
zurück. 

Streifall in die 
nächste Runde

 Hilzingen (mu). Das neue Bür-
gerbüro im Hilzinger Rathaus 
wurde gestern Abend im Ge-
meinderat vorgestellt und dis-
kutiert. Bürgernah, barrierefrei 
und mit einem Rundum-Ser-
vice für die Bürger soll die neue 
Einrichtung werden. Der Kos-
tenrahmen beträgt rund 
300.000 Euro, die Planung hat 
Architekt Rainer Osswald aus 

Riedheim inne. 
Mehr über das Bür-
gerbüro unter wo-
chenblatt.net/heute.

Pläne zum 
Bürgerbüro

 Engen (mu). Auf einhellige Zu-
stimmung im Gemeinderat 
stößt die geplante Ansiedlung 
der Zieglerischen Behinderten-
hilfe in Engen. In der Mun-
dingstraße in Richtung Erleb-
nisbad soll ein Neubau mit ei-
nem Wohnbereich für 24 Men-
schen mit Behinderungen so-
wie einer Seniorenbetreuung in 
Tagespflege entstehen. Vorge-
sehen sind je ein drei- und ein 
eingeschossiges Flachdachge-
bäude, natürlich barrierefrei 

und behindertengerecht sowie 
den neuesten Vorgaben ent-
sprechend. Ende des Jahres soll 
mit dem Bau begonnen werden 
und bis im Frühjahr 2017 rech-
net man mit der Fertigstellung 
des Projektes. Am Donnerstag, 
16. April, 17 Uhr, beschäftigt
sich der Technischen Aus-
schuss der Stadt Engen mit 
dem Bauantrag der Ziegler-
schen Behindertenhilfe. Weite-
re Infos darüber dann unter 
www.wochenblatt.net/heute.

Raum für Behinderte
Geplanter Neubau in Engen 

Hilzingen (swb). In der ver-
gangenen Sonntagnacht wur-
den gegen 2.15 Uhr in Hilzin-
gen-Riedheim, in Höhe der 
dortigen Sporthalle, drei Perso-
nen einer Kontrolle unterzo-
gen, da sie sich verdächtig ver-
hielten. 
Es stellte sich heraus, dass es 
sich um drei Heranwachsende 
aus Hilzingen handelte. Einer 
der drei warf während der Kon-
trolle eine Zigarettenschachtel 

auf den Boden. Dies konnte 
durch die kontrollierenden Be-
amten beobachtet werden. In 
der Zigarettenschachtel befan-
den sich zwei Ecstasy-Tablet-
ten. Bei einer anschließenden 
genaueren Kontrolle konnte bei 
einem der Begleiter eine halbe 
Ecstasy-Tablette sichergestellt 
werden. 
Die Durchsuchung der dritten 
Person führte nicht zum Auf-
finden von weiteren Drogen.

Junge Hilzinger 
mit Ecstasy 

h

 Engen (mu). Die Auflösungser-
scheinungen waren schon seit 
langem sichtbar. Seit Ende ver-
gangenen Jahres ist es amtlich, 
dass sich der Gewerbeverein 
Engen auflöst. »Derzeit ist die 
Liquidation in vollem Gange«, 
erklärte Otto E. Grünvogel, bis-
heriger Vorsitzender des Ge-
werbevereins BdS Ortsverband 
Engen, nun sei es Zeit, neue 
Wege zu gehen. 
Die Interessen der Gewerbe-
treibenden in der Hegaustadt 
soll künftig der Marketing En-
gen e.V. (MEV) verstärkt ver-
treten. Der MEV hat sich seit 
2011 erfolgreich etabliert und 
zählt mittlerweile über 80 Mit-
glieder. »Wir wollen versuchen, 
in Engen etwas Ganzheitliches 
entstehen zu lassen«, ergänzte 
Thomas Schaad, MEV-Vor-
standssprecher. Dies sei aller-
dings kein leichtes Unterfan-
gen, auch wenn die beiden 
Vereine ein ähnliches Klientel 
vertreten. Denn es gelte die Be-
denken der Mitglieder auszu-
räumen und eine gemeinsame 
Plattform zu finden. 
»Wir wollen uns in Zukunft 

noch weiter dem Gewerbe, 
Handel und den Selbständigen 
öffnen und ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite stehen, wenn sie 
aktiv werden möchten«, kün-
digte Thomas Schaad an. Er 
betonte auch, dass es sich we-
der um eine Fusion noch um 
eine Übernahme handle. 
Schwerpunkt von bereits ge-
führten Gesprächen auf der 
Vorstandsebene der beiden 
Vereine ist die Durchführung 
der Gewerbeschau, die bereits 
zwölf Mal in Engen stattfand 
und vom BdS Engen aus der 

Taufe gehoben wurde. Auf die-
se Großveranstaltung fokus-
sierte sich das Hauptaugen-
merk des Gewerbevereins in 
den letzten Jahren. 
Darüber hinaus hatte sich das 
Engagement der Gewerbever-
einsmitglieder dramatisch re-
duziert, wusste Otto E. Grün-
vogel. »Eigentlich war nur 
noch der Vorstand aktiv - und 
eine Besserung der Situation 
war nicht in Sicht«. Das hing 
auch mit den überholten BdS-
Strukturen zusammen, vermu-
tete er, denn diese Art der Ver-

eins-Organisation greife in 
heutiger Zeit mit den unbe-
grenzten Informationsmög-
lichkeiten via Internet kaum 
mehr. 
Doch gerade die Gewerbeschau 
liegt Otto Grünvogel und sei-
nen Kollegen wie auch Thomas 
Schaad am Herzen. »Viele wür-
den es bedauern, wenn es kei-
ne Gewerbeschau mehr geben 
würde«, ist Schaad überzeugt. 
Deshalb laufen Überlegungen, 
wer im MEV diese Aufgabe 
stemmen könnte. Otto Grünvo-
gel sowie sein Vorstandsteam 

mit Robert Körner und Markus 
Grecht erklärten sich auf jeden 
Fall bereit, ihre Erfahrung und 
ihr Know how in die Organisa-
tion einzubringen und das Pro-
jekt tatkräftig zu unterstützen.
Als nächsten Schritt werden 
die ehemaligen BdS-Mitglieder 
Post vom Gewerbeverein und 
MEV bekommen, in der ihnen 
die Sachlage erklärt wird und 
sie motiviert werden, sich im 
MEV zu engagieren. Eine gute 
Gelegenheit dazu gibt es am 
Mittwoch, 22. April, wenn 
Marketing Engen ab 19.30 Uhr 
zu seiner Jahreshauptver-
sammlung in die Raststätte He-
gau Ost einlädt. 
Für Otto E. Grünvogel ist die 
Bilanz nach über zehn Jahren 
in der Vorstandschaft des BdS 
Engen trotz der Auflösung po-
sitiv: »Wir haben Bleibendes 
geschaffen und viele interes-
sante Erfahrungen gemacht«. 
Er ist überzeugt, dass »zusam-
men findet, was zusammen ge-
hört« und in einigen Jahren 
»blühende Landschaften in 
Handel und Gewerbe entstehen 
werden«. 

Wachsen bald blühende Gewerbelandschaften?
BdS Engen ist aufgelöst - MEV sucht gemeinsame Plattform für alle Interessen

Thomas Schaad (MEV-Sprecher/links) und Otto E. Grünvogel vom Gewerbeverein Engen sehen trotz 
dem Wandel im Gewerbebereich zuversichtlich in die Zukunft. swb-Bild: mu

Wendigkeit in Bestform
Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 98 27 73

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um
IHR Bad

Wir planen mit Ihnen 
Ihr Traumbad.
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 Singen (swb). Die SKG Singen 
erreichte 38 Punkte und somit 
den dritten Platz beim SKVS-
Pokalfinale in Freiburg. 
In diesem Spielsystem gibt es 
pro Bahn je nach Leistung ei-
nen bis vier Punkte während 
von allen Mannschaften jeweils 
einer gleichzeitig spielt. Zu-
sammen mit der SKG spielten 
die Bundesligisten SKC Unter-
hammersbach, der KSK 
Schwenningen und die zweite 
Mannschaft der SG Wolfach/
Oberwolfach.

Damit sich die Singener für den 
DKBC-Pokal hätten qualifizie-
ren können, mussten sie min-
destens den zweiten Platz errei-
chen. Im ersten Durchgang 
spielte Felix Grille für die Sin-
gener, welcher mit 538 Kegeln 
lediglich 7 Punkte erreichte. 
Darauf folgend ging Wolfgang 
Müller auf die Bahn und er-
reichte mit 544 Kegeln noch 9 
Punkte. Nun war die SKG 
punktgleich mit der SG, aber 
auch 8 Punkte hinter dem KSK. 
Jetzt ging Kevin Köcher auf die 

Bahn und erreichte mit einem 
Spitzenergebnis von 592 Ke-
geln ganz 11 Punkte. Nachdem 
die SKG nun 5 Punkte auf die 
KSK gutgemacht hatte, war die 
Chance auf den zweiten Platz 
hoch. Zum Abschluss spielte 
Daniel Schmid, der leider einen 
schlechten Tag hatte und un-
glücklicherweise mit 552 Ke-
geln ganze 11 Punkte erreichte. 
Am Ende erreichte Singen 38 
Punkte, lag drei Punkte hinter 
der KSK und holte den dritten 
Platz.

Dritter Platz für Kegler
SKG mit schlechtem Tag im Pokal-Finale

Den dritten Platz beim südbadi-
schen Pokalfinale holte das 
Team der Singener Kegler am 
Wochenende. swb-Bild: Verein

 Rielasingen-Worblingen 
(swb). Noch bis 19. April sind 
aufgrund des Neubaus des Krei-
sels bei der Sparkasse Rielasin-
gen und der Sanierung des In-
nenkreisels bei der Volksbank 
Rielasingen folgende Straßen-
sperrungen mit entsprechenden 
Umleitungen erforderlich.
Für die Sanierung Innenkreisel 
Volksbank wird der Verkehr 
von Singen/ Radolfzell kom-
mend in Richtung Schweiz ab 
der Hauptstraße (nach der Brü-
cke) über die Scheffelstraße 
wieder auf die Hauptstraße zur 
Ramsener Straße geführt. Der 
Verkehr von Gottmadingen 
kommend wird über die West-
tangente Singen gelenkt.
Für den Neubau des Sparkas-
sen-Kreisels wird der Verkehr 
von Ramsen (Schweiz) kom-
mend von der Ramsener Straße 
über die Dr.-Fritz-Guth-Straße 
– Talwiesenstraße – Lindenstra-
ße in die Hegaustraße geführt. 
Ein Umleitungsplan ist auch 
unter www.rielasingen-worblin
gen.de zu finden.

Zwei Baustellen
in Ortsmitte

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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immer lecker küchenfertig

Geschnetzeltes
vom Schwein, auch küchenfertig
wie Budapest und Pfefferrahm

100 g € 0,99

leichte Kost im Frühling

Schweinerücken
auch als Steaks

gerne auch mariniert

100 g € 1,09
eine hausgemachte

Spezialität

Haussalami
mit und ohne Senf

100 g € 1,49

für echte Genießer

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 1,99
jetzt wieder im Angebot

Original Singener
Grillwurst

100 g € 1,19

zart und ganz mager

Hähnchenbrust-
filet

100 g € 1,19
den mögen alle

Hegauschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,69
der Klassiker

Denzel’s
Aufschnitt

liebevoll produziert
100 g € 1,49

natürlich hausgemacht

Geflügelsalat

100 g € 1,39
Fix und Fertig gekocht im Glas oder Dose: Eingemachtes Kalbfleisch, Tafelspitz,

Meerrettichsoße, Hirschgulasch, Ochsenbraten, Zunge in Madeirasoße,
Sauerbraten, Saure Kutteln, Nieren, Leber

MO – FR 9.00 – 12.30 UHR und 14.30 – 18.30 Uhr, SA 9.00 – 16.00 UHR

SCHAFFHAUSER STRASSE 41 
D-79798 JESTETTEN

AM 18. APRIL 2015  
VERKAUF VON 9 – 18 UHR

VERLÄNGERTER
SAMSTAG:

AM 19. APRIL 2015  
VERKAUF VON 11 – 17 UHR

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG:

ÜBER 300 TOP-GRILLS & BBQ GERÄTE

KOMPETENTE FACHBERATUNG  VOM PROFI

ÜBER 800 QM LADENFLÄCHE

WEBER-WORLD-PARTNER

ONLINE-SHOP: WWW.BBQHAUS.DE

WIR LADEN SIE EIN!

+++ ATTRAKTIVE MESSEANGEBOTE! +++

Lassen Sie sich in entspannter Atmosphäre 

auf den GRILLSOMMER 2015 einstimmen!  

 

Elás
BBllumennzaubeer

im EDEKA Hengge
unter der Leitung von Marion Mirthes

Bärenloh 2 · 78269 Volkertshausen
Telefon: 07774/9292-12

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr, 
So.: 8-11 Uhr

Neu
Eröffnung

am donnerstag, 16. April 2015 
um 9.00 Uhr

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

VLH.

Mehr für mich.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vlh.de
Unsere VLH-Spezialisten für Grenzgänger:

Steuern? 
Lass ich machen.

Grenzgänger:

Sicher durch das
Kurs-Chaos!

Beratungsstellenleiter Markus Abel
79098 Freiburg Bertoldstraße 33 Tel.: 0761 21770578

Beratungsstellenleiter Stefan Eller
79713 Bad Säckingen Klingentalstraße 5 Tel.: 07761 9333380

Beratungsstellenleiter Werner Büche
79793 Wutöschingen Auenstraße 10 Tel.: 07746 91179

Wir legen Wert auf‘s Äußere.

Steißlingen - 07738 5090

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Lyoner
die feine Milde – im Ring

oder fein aufgeschnitten

100 g                                                       1,00
Hohentwieler Rauchpeitsche
deftige Meterware

100 g                                                       1,20
Rote Grillwurst
knackig, auch als Schübling

mit Kräuter und Käse

100 g                                                       0,80
Schwarzwurst im Ring
würzige Vesperwurst mit Majoran

der ganze Ring nur                                   2,20

Hackfleisch, mager
nur Rind / nur Schwein oder gemischt

100 g                                                       0,75
Schweinerücken
toller magerer Zuschnitt –
auch mariniert
100 g                                                       1,00
Rindernuss
aus der Färsenkeule, gut gelagert –
ideal für Braten, Geschnetzeltes und
Schnitzel
100 g                                                       1,35
Hähnchenkeulen
ohne Rückenknochen, mit Gelenkschnitt
100 g                                                       0,55

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907



 Mühlhausen-Ehingen (mu). 
Schon als kleiner Bub war sein 
Traumberuf Bürgermeister, am 
Montag feierte Hans-Peter Leh-
mann nun sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum als Schultes 
von Mühlhausen-Ehingen. 
»Es waren gute 25 Jahre für die 
Gemeinde«, fasste Bürgermeis-
ter-Stellvertreterin Monika 
Dietrich in ihrer Ansprache zu-
sammen. Dank Lehmanns En-
gagement habe sich Mühlhau-
sen-Ehingen zu einer attrakti-
ven und aufstrebenden Kom-
mune entwickelt. Mit einer gu-

ten Infrastruktur, dem funktio-
nierenden Seehas, schnellem 
Internet und einer guten Kin-
derbetreuung in Kindergärten 
und in der Ganztagsschule. 

Gleich zu seinem Amtsantritt 
stemmte der junge Bürgermeis-
ter mit dem Bau der Eugen-
Schädler-Halle in Ehingen sein 
größtes Projekt. Es folgte die 
erfolgreiche Erschließung des 
Gewerbegebiets »Kai«, das vor 
der Erweiterung steht und der 
Bahn-Steg Rohmen-Hagenweg, 
für den »ihm noch Generatio-
nen dankbar sein werden«. Im 
neuen Bürgerhaus in Ehingen 
fanden Vereine und der Ju-
gendtreff eine Heimat, die 
Schule und die Mägdeberghalle 
wurden renoviert und dank sei-
ner Umsicht gelang es dem Ge-
meindeoberhaupt immer wie-
der, beachtliche Zuschüsse für 
seine Vorhaben zu bekommen, 
erinnerte Monika Dietrich. Und 
dank des umsichtigen haushal-
tens konnte trotz der zahlrei-
chen Investitionen die Ver-
schuldung der Gemeinde konti-
nuierlich gesenkt werden. 
Neben den umfassenden kom-
munalpolitischen Aufgaben sei 
für den Bürgermeister vom ers-
ten Tag an immer die Bürger-
nähe und der Kontakt zu den 
Menschen wichtig gewesen, 
betonte Monika Dietrich: »Sie 
sind ein Bürgermeister zum 
Anfassen, der die Wünsche und 
Sorgen seiner Mitbürger 
kennt.« Dass dies auch weiter-
hin so bleibt, das wünscht sich 
der Gemeinderat für seinen 
Bürgermeister, verbunden mit 
»viel Schwung und Elan für die 
kommenden Jahre«.
Lehmann selbst nahm die Jubi-
läumsmeriten schmunzelnd 
entgegen, sieht seine Verdiens-
te aber mehr als Gemein-
schaftswerk mit ihm als Ideen- 
und Taktgeber. 
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Stellvertretend für die Firma 
Okle GmbH überreichten Re-
becca Schänzle und Robert 
Graf einen Scheck in Höhe 
von 620 Euro an Hilzingens 
Bürgermeister Rupert Metzler. 
Das Geld stammt aus den Ein-
trittsgeldern des 3. Schlem-
merabends im Twielfelder 
Landmarkt und soll für die Er-
richtung des Twielfelder Bolz-
platzes verwendet werden.

Nach 19 Jahren gab es einen 
Stabwechsel beim Fanfaren-
zug in Aach. Enrico Rimmele 
übergab im Rahmen der 
jüngsten Generalversamm-
lung den Tambourstab an 
Christine Bader. »Eine Ära 
geht zu ende - Sie haben dazu 
beigetragen, den guten Klang 
der Stadt Aach nach außen zu 
tragen«, lobte Bürgermeister 
Severin Graf. 

. 

STABWECHSEL

VORBILDLICH

 Engen (mu). Mit dem Frühling 
hält auch die Freiluftsaison 
Einzug und mit ihr die Lust auf 
Radfahren. Damit Touristen die 
Weite der Hegaulandschaft auf 
zwei Rädern entdecken können, 
bietet Touristik Engen nun 
schon im fünften Jahr einen 
Verleihservice für E-Bikes und 
Standard-Fahrrädern an. »Wir 
wollen unseren Gästen etwas 
bieten«, verspricht Rolf Broczio, 
Vorsitzender des Vereins. Inte-
ressenten finden die Ausleih-
station der Bikes am Fuße der 

Engener Altstadt, bei Radsport 
Sellvelo, Am Maxenbuck 14. 
Dort stehen Radlern bis zu 
sechs Elektrofahrräder zur Ver-
fügung, eine Akku-Ladestation 
ist vorhanden und es werden 
auch normale Fahrräder und 
Mountainbikes angeboten. 
Auch wenn E-Bike-Fahrer in 
Engen halt machen, haben sie 
die Möglichkeit, den Akku dort 
hin zu bringen.
Feriengäste bekommen beim 
Verleih einen besonderen Ser-
vice geboten: Bei Bedarf wird 

das E-Bike ins Haus geliefert 
und kostenlos ist für die Sicher-
heit auch ein Fahrradhelm und 
Info-Material über die E-Bikes 
und lohnenswerte Touren mit 
dabei. Zudem gibt es mit Gäste-
karten eine Ermäßigung von 
zehn Prozent. 
Informationen gibt es bei Sell-
velo, Telefon 07733/2112 oder 
beim Fahrrad-Info-Service-Te-
lefon 01573/7269668 (Touris-
tik-Verein Engen) und im Bür-
gerbüro unter Telefon 07733/ 
502249.

Räder nach Wunsch
E-Bike-Verleih von Touristik Engen floriert

 Aach (mu). Auf dem Plakat am 
Bauzaun ist er schon fix und 
fertig - der neue Netto Marken 
Discount auf dem ehemaligen 
EMA-Areal am Ortseingang in 
Aach. Vergangenen Mittwoch 
wurde bei strahlendem Früh-
lingswetter mit 
dem offiziellen 
Spatenstich der 
Startschuss für 
das wichtige 
Projekt gegeben. 
Es soll bis Okto-
ber diesen Jah-
res fertig gestellt sein und die 
Nahversorgung im Hegaustädt-
chen wesentlich verbessern. 
»Für uns ist dieser Spatenstich 
eher ein Schlussakkord hinter 
einer langen Verhandlungs- 
und Planungsphase«, erklärte 
Bürgermeister Severin Graf 
nach getanem Werk. Denn fast 
fünf Jahre lang dauerten die 
Bemühungen, bis das Vorhaben 
in trockenen Tüchern war. Auf 

dem Areal zwischen der Lan-
desstraße L189 und der Aach 
sollen neben dem Discounter 
auch acht Bauplätze ausgewie-
sen werden.
Doch vorerst steht die Baupha-
se des Marktes an, der von der 

Investoren-
gruppe 
Krause als 
Projektent-
wickler 
und der 
Firma HBi 
HolzBau 

innovativ GmbH als General-
unternehmen umgesetzt wird. 
Vor Ort waren neben deren Ver-
treter auch Christina Griesin-
ger-Mernik, Gebietsleiterin Ex-
pansion von Netto Marken Dis-
count. 
Sie betonte, dass gerade in klei-
neren Gemeinden das Netto-
Konzept optimal umgesetzt 
werden könne und zukunftsfä-
hig sei. In Aach wird bereits die 

modernere Variante des Dis-
counters gebaut; mit einem 
Backshop, den die Bäckerei 
Waldschütz betreiben wird. Der 
neue Markt schafft zudem neue 
Arbeitsplätze, die teilsweise 
noch besetzt werden müssen. 
Für Bürgermeister Graf und die 
Aacher Gemeinderäte war es je-
denfalls ein »denkwürdiger 
Tag«, der einer langen Ge-
schichte ein Happy End be-
scherte. 
An diesem glücklichen Ende 
war auch das Land Baden-
Württemberg beteiligt, das über 
die Städtebauförderung die 
Umsetzung erst ermöglicht ha-
be. So ist das Land mit 60 Pro-
zent an den Kosten beteiligt 
und die Stadt Aach steuert rund 
250.000 Euro bei. 

Weitere Bilder gibt 
es auch unter bil-
der.wochen-
blatt.net

Denkwürdiger Tag in Aach
Spatenstich für Netto-Marken-Discount auf EMA-Areal

Sie unterstützen die E-Bike-Aktion von Touristik Engen aktiv und als Sponsoren. Zweiter von links: 
Touristik-Chef Rolf Broszio. swb-Bild: mu

Nach langen Verhandlungen wurde mit dem Spatenstich für den neuen Lebensmitteldiscounter auf 
dem ehemaligen EMA-Areal in Aach der offizielle Baubeginn gestartet. swb-Bild: mu

Dank und Aufmerksamkeiten 
für Hans-Peter Lehmann gab es 
von seiner Stellvertreterin Mo-
nika Dietrich zu seinem 
25-jährigen Dienstjubiläum.

swb-Bild: mu

Engen/Hilzingen (swb). »Bach 
meets Young«, lautet der Titel 
des Cross-over-Orgelkonzerts, 
das am Sonntag, 3. Mai, 18 Uhr 
in der evangelischen Auferste-
hungskirche in Engen und am 
Samstag, 9. Mai, 18 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Hilzin-
gen zu hören sein wird. 
Organist Eberhard Höhn, Orga-
nist, spielt sowohl klassische 
Werke aus dem 17./18. Jahr-
hundert als auch zeitgemäß fet-
zige Kompositionen des 20. 
Jahrhunderts. 
Nach seinem gelungenen Auf-
tritt »Häppchen mit Höhn« im 
Engener Museum darf man ge-
spannt sein, ihn an der Orgel zu 
erleben. 

Klassisch 
und fetzig

Stetten/Zimmerholz (swb). 
Am kommenden Montag, 20. 
April, findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Kreuz in Stetten eine 
Bürgerversammlung statt. Ne-
ben den Ausführungen von 
Bürgermeister Johannes Moser 
steht die Vorstellung des Pro-
jekts »Schnelles Internet für 
Stetten und Zimmerholz« auf 
der Tagesordnung. 
Zudem haben die Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit für  
Anregungen und Anfragen. 

Schnelles 
Internet 

Gute 25 Jahre
Jubiläum von Hans-Peter Lehmann 

Gailingen (hz). Ein Schluss-
strich wurde unter die Planun-
gen »Windenergie« in der ver-
einbarten Verwaltungsgemein-
schaft Gottmadingen, Gailin-
gen, Büsingen (VVG) gezogen. 
Sie werden ebenso eingestellt 
wie das Verfahren zur Aufstel-
lung eines Teilflächennut-
zungsplans »Windkraft« für das 
VVG-Gebiet. Die Ausweisung 
einer Vorrangfläche im Ge-
meindegebiet Gailingen wird 
ergebnislos abgebrochen - das 
ist der Konsens der letzten öf-
fentlichen Sitzung des projekt-
begleitenden Ausschusses 
»Windkraft« in Gailingen. 
Das Abstimmungsergebnis des 
Ausschusses war einstimmig. 
Für die nächste Sitzung des Ge-
meinderats am 23. April wird 
ein konkreter Antrag zur Ein-
stellung des Verfahrens vorbe-
reitet. Das Rottenburger Inge-
nieurbüro Hage + Hoppenstedt 
hatte die eingegangenen Stel-
lungnahmen aus den frühzeiti-
gen Beteiligungen aufgearbei-
tet. Gottfried Hage schilderte 
die Einzelheiten, die zu der Ein-
stellung des Verfahrens führ-
ten. Die wesentlichen Gründe 
dafür waren die geringe Aus-
sicht auf Erfolg, öffentliche Be-
lange, der Artenschutz, sowie 
die Risikoanalyse der Kliniken 
Schmieder. Den Entwurf des 

Antrages vom Ausschuss an 
den Gemeinderat übernimmt 
Thomas Auer. Zum Wortlaut 
erläuterte er: »Nach dem bishe-
rigen Stand der Planungen, der 
umweltrechtlichen Untersu-
chung, sowie unter der Berück-
sichtigung der frühzeitigen Be-
teiligung der Öffentlichkeit und 
der eingegangenen Unterlagen, 
ist die Errichtung von Wind-
energieanlagen auf der Gemar-
kung der Gemeinde Gailingen 
nicht möglich.« Für erheblichen 
Zündstoff sorgten allerdings 
die Nachfragen von Martin 
Trautmann (Bürgerinitiative 
verantwortungsvoller Umgang 
mit Windenergie) und Heike 
Schmieder-Wasmuth (Kliniken 
Schmieder) nach verschiede-
nen, in der Vergangenheit be-
reits beschlossenen und in Auf-
trag gegebenen Gutachten. 
Ortsbaumeister Florian Stein-
brenner sah mit der Planungs-
einstellung für die Aufarbei-
tung sowie für die Vervollstän-
digung der Gutachten keine 
Notwendigkeit. Er sagte: »Wei-
ter in die Tiefe zu gehen bringt 
nichts. Dadurch entsteht nur 
ein unnötiger Kostenaufwand.« 
Das wiederum missfiel dem 
projektbegleitenden Ausschuss. 
Er beauftragte die Verwaltung 
dieses Defizit im Sinne der Bür-
gerinteressen aufzuarbeiten.

Keine Windkraft
in Gailingen

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Individuelle Trauerfeiern –
                   Wir beraten Sie. c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



BUND-Kindergruppe Gottma-
dingen: Treffen für Kinder von 
8-10 Jahren am Mi., 22.4., und 
für Kinder von 5-7 Jahren am 
Fr., 24.4., jeweils um 15 Uhr am 
Gasthaus Löwen in Ebringen. 
Thema: »Hast du Kräuter in der 
Tasche, gibt es immer was zu 
naschen.« Kontakt: Tel. 
07774/1072 oder mobil 
0172/7406414 per SMS.
Das Bildungswerk der Seel-
sorgeeinheit Gottmadingen 
bietet folgende Hatha-Yoga-
Kurse an: 10 x ab 15.4. im Al-
tenpflegeheim St. Hildegard, 
Gottmadingen, von 20-21.15 
Uhr; 10 x ab 16.4. im Schul-
haus in Ebringen von 20-21.15 
Uhr. Anmeldung bei Anne 
Gleichauf, Tel. 07739/5574. 

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.4.2015:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: Sonntag keine Gottes-
dienste.
»Tengen«: evang. Gemeinde-
haus: Sonntag keine Gottes-
dienste.
»Schlatt«: Sa., Konfirmation der 
Konfirmandengruppe 2015, ab 
13 Uhr Sektempfang und Café, 
14 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
im Roseanum, anschl. Kaffee 
und Kuchen (bei Regenwetter 
Treffpunkt: 14 Uhr kath. Kirche 
Watterdingen.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst der Konfirmanden; Kir-
chencafé.

»Gottmadingen«: Ev. Kirchen
gemeinde Gottmadingen: Sa., 
Kindergottesdienst-Tag; So., 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottes-
dienst; 19 Uhr Workship Ser-
vice in English.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.4.2015:
»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: kein 
Gottesdienst.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 
10 Uhr feierl. Kommunion.
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er (Kirchenkeller).
»Riedheim«: St. Laurentius: 
Sa., 19 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend.
»Schlatt a. R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Weiterdingen«: St. Mauriti-
us: Sa., 7.30 Uhr Eucharistie-
feier zu Ehren der Muttergottes. 
Sonntag kein Gottesdienst.
»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: Sa., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend.
»Gailingen«: Sa., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier Kliniken Schmie-
der, Andachtsraum, Haus Tirol; 
18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend.
»Bietingen«: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier und Feier der hl. 
Erstkommunion, mit den »ton-
Leitern«.
»Randegg«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier und Feier der hl. 
Erstkommunion.

DIE ZEITUNG FÜR GOTTMADINGEN, MURBACH, DUCHTLINGEN, HILZINGEN, RANDEGG, BIETINGEN, EBRINGEN, WEITERDINGEN, 
RIEDHEIM, BINNINGEN, SCHLATT A. R., TWIELFELD, HOFWIESEN, DIETLISHOF, GAILINGEN, BÜSINGEN, 
BUCH, THAYNGEN, DIESSENHOFEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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KURZ & BÜNDIG

 Weiterdingen (mu). Seit über 
20 Jahren hat das Forellenfest 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Weiterdingen seinen festen 
Platz im Veranstaltungskalen-
der der Hegaugemeinde. 
Was anlässlich der 1250-Jahr-
Feier Weiterdingens als beson-
derer Leckerbissen eingeführt 
wurde, erfreut sich auch heute 
noch großer Beliebtheit. 
Abteilungskommandant Peter 
Butsch und seine 35 
Mann starke Truppe 
laden deshalb 
auch in diesem 
Jahr wieder 
zu fri-
schem 
Fisch und 
anderen 
Speziali-
täten ein. 
Am Sonn-
tag, 19. April, 
ab 11 Uhr, 
heißt es »Auf zum 
Forellenfest« mit ge-
mütlichem Plausch in und 
um das Feuerwehrgerätehaus in 
Weiterdingen. 
Neben feinen Forellen vom 
Grill und erfrischenden Geträn-
ken wird nachmittags auch le-
ckerer Kuchen zum Kaffee 
serviert. 
Für den stimmigen 
Takt sorgt der 
Musikverein 
Weiterdingen 
ab 11 Uhr 
mit seinem 
Frühschop-
penkonzert 
unter der 
Leitung von 
Dirigent An-
dreas Jeck. 

Auf zum Forellenfest 
Feuerwehr Weiterdingen pflegt am 19. April eine Tradition

Gailingen (swb). Die Ortsgruppe 
Gailingen des BUND lädt zu ei-
nem Vortrag zum Thema »Natur-
garten« ein. Anlass ist der 30. 
Geburtstag der Ortsgruppe. Der 
Vortrag gibt Anleitungen, wie 
Gärten zu besseren Lebensräu-
men für Bienen, Hummeln, 
Schmetterlinge, Vögel, Igel und 
viele andere Tiere werden kön-
nen. Referentin ist Sibylle Möbi-
us (Tierärztin in Radolfzell). Die 
Vortragsveranstaltung findet am 
Freitag, 24. April,19.30 Uhr im 
Schlosskeller Gailingen statt. 

Rund um den 
Naturgarten

Hilzingen (swb). Das Senioren-
werk Hilzingen lädt am 22. 
April, 14.30 Uhr zu einem Vor-
trag der kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle Konstanz über 
»Nepper, Schlepper, Bauernfän-
ger – Sicherheit für Senioren« 
in den Kirchenkeller ein. 

Über Sicherheit
für Senioren

Bei uns läuft’s rund ...

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40
TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424
HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

18./19.04.2015:
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

DaheiDaheimBetreut
Ihre Seniorenbetreuung

Daniela Paepke
Telefon: 07731-187137

Mobil: 0178-3617366
www.daheim-betreut.net

Tagespflege St. Martin
Sozialstation Hegau-West

Tel.: 077 31-97 04 -0

Gewerbestraße 9a • 78247 Hilzingen
Mobil 01 70 – 48 38 501

Tel. 0 77 31 - 78 98 88
Fax 0 77 31 - 78 99 34

weber-hilzingen@t-online.de
www.kfz-weber-quad.de

Wir begeistern - seit 1862.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Informationen und Beratung unter:

Volksbank eG, Konstanz

Hauptstrasse 30 | 78247 Hilzingen

Telefon 07732 980-0

mail@vobakn.de | www.vobakn.de

EMM
Auto für besondere

 Anlässe mit Chauffeur
0170 / 2 40 34 07

Installationen
Kundendienst

Nachtspeicherheizungen
Kabelanschluss · Antennenbau

Planung und Projektion

Tel.: 07731-60022 · Fax: 07731 - 69537 · info@elektr
o-

men
dr

ok
.d

e

78247 Hilzingen
Mühlenstraße 6
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BIETINGEN
FRAUENGEMEINSCHAFT
Die Jahreshauptversammlung 
der Frauengemeinschaft Bietin-
gen-Ebringen findet am Fr., 
17.4., 19 Uhr statt. Sie beginnt 
mit dem Gottesdienst in der 
St.-Gallus-Kirche.
VEREINSGEMEINSCHAFT
Die Jahreshauptversammlung 
der Gemeinschaft Bietinger 
Vereine findet am Mo., 20.4., 
um 20 Uhr im FC-Clubheim 
Bietingen statt. 

GAILINGEN
SPORTVEREIN
Eine Schrottsammlung/Abgabe 
führt der Sportverein am Sa., 
18.4., durch. Das Material kann 
von 9-14 Uhr beim Sportplatz 
abgegeben werden.

GOTTMADINGEN
AWO
Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen hat die AWO-Ortsgrup-
pe Gottmadingen am Sa., 18.4., 
im AWO-Café.

NATURFREUNDE
Eine Nordic-Walking-Wande-
rung auf den Spuren des Ja-
kobsweges bei Allensbach, un-
ternehmen die Naturfreunde 
Gottmadingen am So., 19.4., 
Gehzeit ca. 3 Std.; Treffpunkt: 
13 Uhr am Feuerwehrhaus.
Die Dienstagswanderer (Senio-
ren) der Naturfreunde besuchen 
am 21.4. das Dornier-Museum 
in Friedrichshafen. Treffpunkt: 
9.30 Uhr Bahnhof Gottmadin-
gen; Rückkehr: ca. 18 Uhr. Ver-
bindliche Anmeldung erforder-
lich bis So., 19.4., bei Roland 
Jöchle, Tel. 07731/66154. Das 
für 14 Uhr vorgesehene Treffen 
zur Kurzwanderung fällt aus.

SCHWARZWALDVEREIN
Die Mittwochswanderer des 
Schwarzwaldvereins treffen 
sich am 22.4. um 13.30 Uhr am 
Bahnhof Gottmadingen. Infos 
bei Hans Baum, Tel. 
07731/979741. 
Zur Städtetour nach Ulm fährt 
der Schwarzwaldverein Gott-
madingen am Sa., 18.4., ge-

meinsam mit den Singener 
Wanderfreunden. Treffpunkt: 
7.30 Uhr Bhf. Gottmadingen, 
Ankunft Ulm 9.53 Uhr; Füh-
rung: Heinz Kreidel, 
07731/71015. Anmeldung für 
Gottmadinger wegen Fahrkar-
ten bei Elke Heller, 
07731/71533. Rückfahrt Ulm ab 
16.05 Uhr, an Singen 18 Uhr, 
Gottmadingen 18.10 Uhr. 
SKICLUB
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der Skiclub seine Mitglie-
der am Do., 23.4., um 20 Uhr 
ins Gasthaus Sonne in Gottma-
dingen ein. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. die Siegereh-
rung vom »Bilger-Cup« 
2014/15 und Neuwahlen. Wün-
sche und Anträge sind bis 17.4. 
an den Vorstand zu richten.

HILZINGEN
PFADFINDER
Die Stammesversammlung der 
DPSG Hilzingen findet am Do., 
16.4., 18.30 Uhr in der Mensa 
der Grund- und Werkrealschule 
Hilzingen statt. 

RANDEGG
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Ihre Jahreshauptübung hält die 
Freiw. Feuerwehr, Abt. Ran-
degg, am Sa., 18.4., um 16 Uhr 
ab.
TURNVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung führt der Turnverein am 
Fr., 17.4., um 20 Uhr im Bür-
gersaal Randegg durch.

SINGEN
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 19.4., ab 
9.30 Uhr im Vereinsheim des 
FC Magricos, Haselbusch 14 in 
Singen statt. 

WEITERDINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Ihre Jahreshauptprobe hält die 
Freiw. Feuerwehr, Abt. Weiter-
dingen, am Sa., 18.4., 15 Uhr 
an der Maschinenhalle von To-
bias Martin ab.

VEREINSNACHRICHTEN

Engen (swb). Sechs Livebands 
werden am großen Benefiz 
Open Air zu Gunsten der Enge-
ner Bürgerstiftung am 14. Mai 
(Vatertag) auf der Freilichtbüh-
ne in der Engener Altstadt auf-
treten. Bereits am Samstag, 18. 
April, 19.30 Uhr, stellen die 
veranstaltenden Vereine (der 
Ski Club Engen, der Tischten-
nisverein Anselfingen) der Alte 
Simpel Engen und die Stamm-
tischfreunde Anselfingen in der 
Central Bar in Engen das »All In 
Open Air 2015« und Maik Do-
daro live in Concert vor. Spon-
tan hat sich Maik Dodaro bereit 
erklärt, den musikalischen Part 
an diesem Abend zu überneh-
men. Er begeistert immer wie-
der das Publikum mit seinem 
Improvisationstalent und seiner 
markanten Stimme. 

Open Air live 
in Engen

Engen (swb). Erst sind es Klei-
nigkeiten: Konrad Lang legt 
aus Versehen seine Brieftasche 
in den Kühlschrank. Bald ver-
gisst er den Namen der Frau, 
die er heiraten will... Das Por-
trät des persönlichen Verfalls 
eines Alzheimer Patienten und 
eine Milieustudie der französi-
schen Bourgeoisie werden in 
der Verfilmung des ersten Ro-
mans »Small World« des erfolg-
reichen Schweizer Autors Mar-
tin Suter gezeigt. Die Literatur-
verfilmung wird in der Stadtbi-
bliothek Engen gezeigt, Einlass 
ist um 19. 30 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Infos unter Telefon 
07733 501839 oder in der 
Stadtbibliothek. 

Der Lauf des 
Vergessens

 Gottmadingen (swb). Zum Be-
ginn der Fahrradsaison veran-
staltet der Musikverein Gott-
madingen am Samstag, 18. 
April, eine Gebrauchtfahrrad-
börse. Es können alle Arten von 
fahrtüchtigen Fahrrädern und 
Anhängern zum Verkauf abge-
geben werden. Bei Verkauf ge-
hen zehn Prozent des Preises an 
den Musikverein, der Erlös 
kommt der Jugendarbeit zugu-
te. Abgabe der Räder ist von 10 
bis 12 Uhr beim Lagerverkauf 
von Zweirad Joos im Industrie-
park 301 (hinter Transco). Es 
gibt eine unabhängige Werter-
mittlung für marktgerechte 
Preise durch einen Zweirad-
fachmann. Verkauf ist von 12 
bis 14 Uhr. Der Musikverein 
Gottmadingen bewirtet die 
Gäste mit Grillwurst, Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen. Spen-
denräder werden vom Verein 
nach Absprache gerne auch ab-
geholt, Telefon 07731–72183.

Gebrauchte 
Räder gesucht?

 Gottmadingen (swb). Der 
BUND setzt am Freitag, 17. 
April, seine Fahrradaktion fort 
und testet bei einer Stadtbefah-
rung, wie fahrradfreundlich 
und barrierefrei die Gemeinde 
Gottmadingen ist. Unterstützt 
wird die Aktion von BUND-
Vorstand Joachim Geyer. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr am 
BUND Naturschutzzentrum, Er-
win-Dietrich-Straße 3, Gottma-
dingen. Mitzubringen ist ein 
verkehrssicheres Fahrrad und 
einen Fahrradhelm. Da eine 
Gruppe mit einem Rollstuhl un-
terwegs ist, können auch Ju-
gendliche zwischen zehn und 
15 Jahren ohne Fahrrad teil-
nehmen. Die Veranstaltung en-
det um 16.30 Uhr ebenfalls am 
Naturschutzzentrum.
Fragen an freiwillige.nsz.he-
gau@bund.net oder telefonisch 
unter 07731–977103. 

Mit dem Rad 
durch den Ort

 Gottmadingen (swb). Der Klein-
tierzuchtverein C560 Gottma-
dingen lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 18. April, um 19 Uhr ins 
Siedlerheim. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Jahres-
berichten auch Neuwahlen der 
Vorstandschaft. Außerdem wer-
den die Vereinsmeister 2014 
gebührend geehrt. Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Ver-
eins sind herzlich eingeladen.

Kleintierzüchter
wählen

 Thayngen (of). Die Thaynger 
Stimmbürger haben der vom 
Gemeinderat und Einwohnerrat 
beschlossenen neuen Bauleit-
planung für den Kernort und 
die Teilorte im Reiat in einem 
wesentlichen Punkt am Sonn-
tag deutlich widersprochen.
 Das rund einen Hektar große, 
derzeit landwirtschaftlich ge-
nutzte Grundstück Müliwies an 
der Biber, soll nicht für ver-
dichtete Wohnbebauung ge-
nutzt werden können. 1266 
Stimmen gingen am Sonntag 
auf »Nein«, dem standen 783 
»Ja«-Stimmen entgegen. Die 
Abstimmung wurde durch ein 
Referendum der SP Reiat aus-

gelöst, die in einem Aufruf an 
die Wähler ins Feld geführt 
hatte, dass Thayngen dann kei-
ne Baulandreserven hätte und 
beim derzeitigen Bauboom dro-
he, zur Schlafstadt zu werden. 
Bei den Vorplanungen sollten 
auf dem Grundstück fünf Ge-
bäude mit bis zu fünf Stock-
werken entstehen. 
Gemeindepräsident Philippe 
Brühlmann zeigte sich zwar 
enttäuscht, sieht in dem Ergeb-
nis aber kein generelles Nein zu 
verdichtetem Bauen in der Ge-
meinde. 
Das Ergebnis sei speziell auf die 
Müliwies gemünzt. Die Nach-
verdichtung wurde der Ge-

meinde Thayngen durch den 
Kanton ans Herz gelegt, denn – 
wie auf der Deutschen Seite 
auch – sind die Kommunen da-
zu angehalten, erst freie Flä-
chen und Baulücken im Ge-
meindegebiet zu nutzen, bevor 
mit weiteren Baugebieten in die 
Landschaft eingegriffen wird. 
Seitens des Gemeinderats solle 
nun die neue Zonenplanung 
überarbeitet werden. 
Für Gemeindepräsident Philip-
pe Brühlmann ist das die zwei-
te, herbe Niederlage seiner 
Amtszeit. Im August 2012 wur-
de die Überführung des Alters-
wohnheims in eine Stiftung ab-
gelehnt.

Müliwies gekippt
Klares Nein bei Volksabstimmung

Mühlhausen-Ehingen (ha). Ei-
ne wunderbare, musikalische 
Reise durch Amerika erlebten 
am Samstagabend die Zu-
schauer in der ausverkauften 

Mägdeberghalle in Mühlhau-
sen. Denn dort präsentierten 
der Musikverein Mühlhausen 
1930 e.V. und die Jugendkapel-
le Mühlhausen-Schlatt ihr be-
schwingtes Frühjahrskonzert 
unter dem Motto »Amerika«. 
Schon allein die Gestaltung der 
Plakate und des Vereins-Maga-

zins mit dem Bild der Golden 
Gate Bridge in San Francisco 
sowie die Saaldekoration ließen 
die Besucher ein amerikani-
sches Feeling erleben. 

Natürlich versetzten auch die 
Musikstücke mit bekannten 
Melodien wie »Highland Cathe-
dral«, einem Medley aus der 
»West Side Story«, unter der 
Leitung von Gabriel Lehmann, 
»Selections from Chicago« mit 
Jazzeinlagen und »Dob´s Boo-
gie«, unter der Leitung von Hei-

ko Post, das Publikum nach 
Amerika. Der strahlende Heiko 
Post, der auch als Saxophonist 
und im Vorstand bei der Stadt-
musik Engen aktiv ist, feierte 
an diesem Abend als neuer Di-
rigent des Musikvereins Mühl-
hausen seine gelungene Pre-
miere. Er löst damit Gabriel 
Lehmann ab, der sich nun neu-
en Herausforderungen stellt, 
aber die Leitung der Jugendka-
pelle JuKaMS beibehält. 
Zwischen den Darbietungen 
wurden verschiedene Ehrungen 
von Pascal Stieb, Bezirksvor-
stand des Blasmusikverbands 
Hegau-Bodensee 1893 e.V., 
durchgeführt. »Wir hoffen, dass 
das Feuer und die Leidenschaft 
der Blasmusik bis zu unserem 
Publikum hin brennen wird«, 
sagte Hannes Deuer, 1. Vorsit-
zender des Musikvereins. Dies 
war am Samstag garantiert der 
Fall, wie der lang anhaltende 
Applaus nach der Sonderzug-
abe »New York, New York« be-
wies.

Glanzvolle Premiere
Frühjahrskonzert in Mühlhausen mit neuem Dirigenten

Tengen (swb). Am Sonntag, 26. 
April, heißt es wieder »böh-
misch-mährische Blasmusik 
aus Südbaden«. Unter diesem 
Motto sind die Randenmusi-
kanten die letzten Jahre unter-
wegs und begeistern mit ihrem 
schwungvollen Programm. Nun 
starten sie in die nächste Runde 
und eröffnen die Saison mit ih-
rem traditionellen Auftakt in 
der Tengener Randenhalle ab 11 
Uhr. Als musikalische Gäste 
sind in diesem Jahr die »Gaster-
länder Blasmusikanten« - kurz 
GaBla - mit von der Partie. In 
der Schweiz zählt die Formati-
on zu einer der Besten ihres 
Fachs und begeistert über die 
Grenzen der Schweiz hinaus 
das Publikum. Die Randenmu-
sikanten haben die Winterpau-
se genutzt und ein tolles Pro-
gramm für alle Fans zusam-
mengestellt. Es reicht von Klas-
sikern der letzten Jahre bis hin 

zu neuen Bravourpolkas und 
Walzerklängen. Am Gesang 
stellt sich Ilenia Speck aus Lei-
pferdingen vor. Sie war in der 
Saison 2014 schon das ein oder 
andere Mal mit auf der Bühne. 
Ab dieser Saison gehört Ilenia 
nun zum festen Bestandteil der 
Formation.
Nach einer längeren Pause 
kehrte der ehemalige Manager 
und Baritonist Alexander Stihl 
zu den Randenmusikanten zu-
rück. Ab dieser Saison ist er 
auch wieder Manager der 
Gruppe und Ansprechpartner 
für alle Veranstalter, Musiker, 
Fans und Freunde. Die ersten 
Veränderungen sind spürbar 
und werden bereits bei der Sai-
soneröffnung präsentiert. 
Weitere Informationen und 
Platzreservierungen gibt es un-
ter www.randenmusikanten.de 
oder unter Telefon 07736– 
9245222.

Schwung in 
die neue SaisonDer 1. Vorsitzender Hannes Deuer, JUKAMS-Dirigent Gabriel Leh-

mann und der neue Dirigent Heiko Post bei der Übergabe des Diri-
gentenstabs. swb-Bild: ha

Die Randenmusikanten starten am 26. April in Tengen schwung-
voll in die neue Saison.

Engen (swb). Hospizarbeit heißt 
das Thema am Donnerstag, 16. 
April, 19.30 Uhr, wenn sich der 
Engener Frauenhock in der 
Gaugelmühle trifft. 
Es werden Einblicke in die viel-
fältigen Bereiche der Hospizar-
beit gegeben.

Zum Thema 
Hospizarbeit
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